
RAILPOOL erweitert seine Präsenz auf dem polnischen, italienischen und
skandinavischen Markt mit bestehender Flotte und neuem Rollmaterial
Neuer Rahmenvertrag mit Alstom über 27 Traxx AC3- und Traxx DC3-Lokomotiven sowie
einer Option für weitere 15 Neubau-Lokomotiven unterzeichnet
RAILPOOL als Leasingunternehmen mit der größten homogenen Flotte von Traxx DC3
Last-Mile-Lokomotiven in Italien

Berlin/München, 21. Februar 2023 – RAILPOOL, eine der führenden Leasinggesellschaften für
Schienenfahrzeuge in Europa, und Alstom haben einen Rahmenvertrag über 27 Traxx AC3- und
Traxx DC3-Lokomotiven sowie eine Option für weitere 15 Neubau-Lokomotiven unterzeichnet.

Die Lokomotiven sind für den Einsatz in Polen, Italien, Norwegen und Schweden bestimmt und
werden an den Alstom-Standorten in Kassel (Deutschland) und Vado Ligure (Italien) gefertigt und
ab 2024 ausgeliefert. Neben der Investition in neues Rollmaterial wird RAILPOOL neun weitere
Traxx AC2-Lokomotiven der bestehenden Flotte nach Schweden und Norwegen verlagern, wo
RAILPOOL seit der Übernahme der Nordisk TogTeknikk AS und ihrer 100%igen Tochter NTT
Sverige AB im Jahr 2022 drei eigene Werkstattstandorte in Oslo, Göteborg und Malmö betreibt.

Torsten Lehnert, CEO von RAILPOOL sagt: "Wir freuen uns, dass wir die steigende Nachfrage nach
Rollmaterial in Schweden und Norwegen rasch befriedigen können, indem wir mehr Lokomotiven aus
unserer zuverlässigen Bestandsflotte bereitstellen und die Region zusätzlich mit bis zu 20 Traxx AC3 Last
Mile-Neubau-Lokomotiven versorgen. Die erfolgreiche Ausweitung unserer Präsenz durch die
Bereitstellung moderner E-Lokomotiven, aber auch durch unser lokales Engagement in Skandinavien,
Italien und Polen macht uns stolz."

Mit diesem jüngsten Auftrag ist RAILPOOL der Vermieter mit der größten homogenen Flotte von
Traxx DC3 Last-Mile-Lokomotiven in Italien, wo RAILPOOL sein Büro in Savona hat. In Polen feierte
RAILPOOL Anfang Februar die offizielle Büroeinweihung der neu gegründeten RAILPOOL Polska
Sp. z o.o. in Poznań.

Peter Amman, Customer Director Locomotives bei Alstom, fügt hinzu: "Wir freuen uns, dass sich
RAILPOOL mit Traxx 3 erneut für die modernste Plattform für vierachsige Lokomotiven in Europa
entschieden hat. Es macht uns stolz, einen unserer größten Kunden im Lokomotivbereich bei der
Ausweitung seiner Aktivitäten auf dem gesamten Kontinent entscheidend zu unterstützen."

RAILPOOL bringt weitere Traxx-Lokomotiven nach Polen, Italien
und Skandinavien
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Über RAILPOOL

RAILPOOL ist einer der führenden Schienenfahrzeug-Vermieter mit echter Kompetenz für Full-
Service aus einer Hand. Gegründet wurde das Unternehmen 2008 in München; es ist
zwischenzeitlich in 17 europäischen Ländern aktiv.

Mit rund 400 Elektrolokomotiven und 148 Personenfahrzeugen (mit einer Investitionssumme von
1,6 Milliarden Euro) zählt RAILPOOL zu den größten Anbietern in Europa. Die RAILPOOL Flotte legt
jedes Jahr 85.000.000 Kilometer zurück und liefert einen wichtigen Beitrag zur
Verkehrsverlagerung auf die Schiene. RAILPOOL verfügt über ein eigenes Lager mit mehr als 3.100
verschiedenen Ersatzteilen und Komponenten. 

RAILPOOL
Flexibility For Rent

Über Alstom

Alstom entwickelt und vertreibt Mobilitätslösungen, um gemeinsam mit seinen Kunden den Weg
in eine kohlenstoffarme Zukunft zu gehen. Die Produkte und Lösungen bilden eine nachhaltige
Grundlage für die Zukunft des globalen Transportmarktes. Von Hochgeschwindigkeitszügen, U-
Bahnen, Monorail und Straßenbahnen über schlüsselfertige Systeme, Dienstleistungen,
Infrastruktur und Signaltechnik bis hin zu digitalen Mobilitätslösungen bietet Alstom seinen
Kunden ein in der Branche einmaliges Produktportfolio. 150.000 Fahrzeuge im Einsatz weltweit
belegen die Kompetenz des Unternehmens in Projektmanagement, Innovation, Design und
Technologie. 2022 wurde das Unternehmen zum zwölften Mal in Folge in die Dow Jones
Sustainability World- und Europe-Indizes aufgenommen. Alstom mit Hauptsitz in Frankreich ist in
70 Ländern vertreten und beschäftigt mehr als 74.000 Mitarbeitende. Die Gruppe erzielte für das
am 31. März 2022 zu Ende gegangene Geschäftsjahr einen Umsatz von 15,5 Milliarden Euro.
 
Weitere Informationen finden Sie unter www.alstom.com. 
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